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Mit dem anstehenden Wechsel müssen Sie die verwendete HBCI-Version von 2.20 auf 3.00 
sowie den verwendeten HBCI-Schlüssel umstellen. 
 
Mit dieser Anleitung möchten wir Ihnen eine Hilfestellung zur Umstellung Ihrer bereits 
bestehenden Sicherheitsdatei (z. B. auf Diskette bzw. USB-Stick) in StarMoney bzw. Star- 
Money Business zur Verfügung stellen.  
 

Vorgehensweise zum Medienwechsel in StarMoney 7.0 
 
Voraussetzung für den Medienwechsel ist die Version StarMoney 7.0. Benutzen Sie noch 
eine ältere Version (5.0 oder 6.0), dann nehmen Sie bitte ein Update auf die Version 7.0 vor. 

 
Starten Sie Ihre StarMoney 7.0 und wählen Ihre Datenbank aus, melden Sie sich damit an. 
 
Wechseln Sie auf der linken Navigationsleiste auf den Menüpunkt „Kontenliste“. 
 
Rufen Sie nun die Kontodetails eines über die Sicherheitsdatei verwalteten Kontos durch 
Markierung des betreffenden Kontos und Klick auf den Button „Details“ auf. 
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Wechseln Sie nun auf die Karteikarte „HBCI-Datei“. 
 
In der Maske des Sicherheitsmediums klicken Sie bitte unten in der Toolbox auf den Button 
„Wechseln“. 
 

 
 
 
In der folgenden Maske können Sie das Zielmedium für den neuen HBCI-Schlüssel 
bestimmen. Sie haben die Auswahl zwischen „Datei“ und „Chipkarte“. Der Haken bei „neue 
HBCI-Sicherheitsdatei erzeugen“ muss in Ihrem Fall gesetzt sein. 
 
Hinweis: 
Sofern Sie hier HBCI-Chipkarte auswählen, können sich die weiteren Abbildungen 
unterscheiden, da wir in dieser Anleitung den Medienwechsel der Schlüsseldatei auf einer 
bestehenden Diskette bzw. einem USB-Stick behandeln. 
 
Auch wenn Sie bisher bereits mit einer HBCI-Chipkarte arbeiten, so wenden Sie sich zuerst 
an Ihre Bank um eine neue HBCI-Chipkarte zu erhalten.  
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Im folgenden werden Ihnen nun alle über die betreffende Benutzerkennung der verwendeten 
Sicherheitsdatei verwalteten Konten angezeigt. Klicken Sie hier auf den Button „Weiter“ um 
mit dem Medienwechsel fortzufahren. 
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Geben Sie nun die PIN der bisher verwendeten Sicherheitsdatei ein und schließen den 
Dialog über den Button „OK“ ab. 
 

 
 
Geben Sie in diesem Dialogfenster die neue PIN für die neu zu erstellende Sicherheitsdatei 
ein und wiederholen Sie anschließend diese nochmals um Fehler bei der Eingabe 
auszuschließen. Selbstverständlich können Sie hier auch die bisher verwendete PIN 
eingeben. 
 
Schließen Sie dann den Dialog über den Button „OK“ ab. StarMoney baut nun eine 
Verbindung zum Rechenzentrum Ihres Kreditinstitutes auf. 
 

 



Starmoney 7.0 – Wechsel Sicherheitsdatei von RDH-2 auf RDH-10 

Seite 5 von 7 

Es wird Ihnen der öffentliche Schlüssel Ihres Kreditinstitutes angezeigt. Der Hash-Wert für 
das Sicherheitsprofil RDH-10 lautet: 
 

[Bitte fügen Sie hier die Hash-Werte für Ihre Bank ein.] 
 
Vergleichen Sie diese mit den in der Software angezeigten Hash-Werten und bestätigen 
diese anschließend über den Button „OK“. 
 

 
 
 
Geben Sie nun nochmals den Benutzernamen und die PIN Ihrer ursprünglichen 
Sicherheitsdatei ein und bestätigen über den Button „OK“. 
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Sie erhalten nun die Meldung, dass der Medienwechsel erfolgreich durchgeführt wurde. 
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